
 

Dr.Inkjet Reinigungsset`s gibt 
es auch für andere 
 Druckermodelle.  

Fragen Sie Ihren Händler! 

 

Die Windel sollte zwischendurch  
gewechselt werden. 
 
Sobald der Düsenreiniger ohne 
schweren Widerstand eingespritzt 
werden kann und am Druckkopf 
gleich wieder herausläuft, sollten al-
le Düsen frei sein. Evtl. kleinere  
Verkrustungen werden einfach mit 
hinaus gespült. 
 
Ja das sollte es gewesen. Patronen, 
ein paar farbige Testseiten gedruckt 
und mit jedem Druck wird der restli-
che Druckkopfreiniger aus den Zu-
laufschläuchen gezogen und irgend-
wann kommt dann auch die Tinte 
wieder am Druckkopf an. 
 
Druckt? Super! 
 
Druckt noch nicht sauber? Dann das 
ganze noch einmal! 
 
Geht der Druckkopfreiniger sauber 
durch und der Druckkopf druckt    
ohne das was auf dem Papier zu 
sehen ist, dann ist wahrscheinlich 
der Druckkopf hin.  

 

  

Der Refiller sagt 

- ein geniales 

Produkt! 



   

Die neuen Druckköpfe der Maxify Serie 
sind fest im Drucker eingebaut und    
können nur mit sehr viel Zeitaufwand 
aus diesen heraus geholt werden.  
Da lohnt kein Techniker dafür, da dieser 
nach erfolgter Reparatur mehr kostet 
als ein neuer Drucker. 
 
Sie haben sich dafür entschieden, es 
selbst zu versuchen. Mit unserem 
Druckkopfreinigungskit gelingt es Ihnen 
Verstopfungen einfach selbst zu         
entfernen - allerdings hilft unser     
Druckkopfreinigungskit nicht bei        
mechanischen defekten.  
 
Zuerst muss der Druckkopf gewindelt 
werden. Das hat den Vorteil das sämtli-
che auslaufende Flüssigkeiten aufge-
fangen werden und nicht in den Drucker 
laufen. 
 
Schalten Sie den Drucker ein - und nun 
sollte der Druckkopf sich bewegen und 
zur Reinigung aufgefordert werden. So-
bald der Druckkopf sich bewegt, ziehen 
Sie den Stromstecker heraus.  
Ohne Strom lässt sich der Druckkopf in 
jede Position führen, die benötigt wird. 
 
Sollte der Druckkopf sich nicht nach 
dem anschalten bewegen wollen, dann 
geben Sie dem Drucker einfach einen 
Druckauftrag. Und auch hier gilt dann 
Stecker ziehen. 

  

Nun wird ein Stück Küchenrolle 
gebraucht. Falten Sie das Stück 
auf 25% zusammen                   
(4 Faltungen) und legen Sie es in 
den Drucker zur Laufrichtung 
des Druckkopfes und schieben 
Sie den losen Druckkopf da rauf.  
 
Nun fängt das Tuch an flüssige 
Tinte aufzusaugen. 
 
Jetzt wird der Schlauch auf die 
Spritze geschoben und       
Druckkopfreiniger aus der      
Flasche in die Spritze gezogen. 
 
Der Reinigungsschlauch wird am 
Druckkopf auf den unteren     
herausschauenden Dorn         
geschoben wo die Verstopfung 
drin sitzt. 
 
Mit sanften Druck wird der      
Reiniger nun in den Druckkopf 
gedrückt. 
 
Durch den Druck und den       
Reiniger lösen sich im             
Zulaufschlauch die Tinte auf und 
die Verstopfung verschwindet. 
Die austretende Flüssigkeit wird 
von der Windel aufgefangen. 


